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Besprechungs-Protokoll der  

  
Mitgliederversammlung vom 11. 3. 2005 bei Fam. Wilhelm, Aichau 1 

 
 
Teilnehmer: Bugl Johann, Eder Johann, Gary Ursula, Krems Paul, Mayer Roswitha, Friedrich Schmid, 

Anna Maria Schmid, Thir Günter, Walchshofer Franz, Walchshofer Karl, Wilhelm Christine, 
Wilhelm Andreas,  

 
Abwesend: Helga Zwickl, Helmut Zwickl, Christina Marschat 
 
BH und Förderbehörde wurden per E-mail eingeladen. 
 
Obmann Andreas Wilhelm eröffnet die Sitzung um 20:25. 
 

• Jahresbericht von Andreas Wilhelm: 
o Die Abnahme von Jägerbau ist auf Grund der Witterungsverhältnisse mit 

Vorbehalt erfolgt. 
o Es wurden (mit Jägerbau) 2% der Summe Haftrückhalt vereinbart. 
o Die Gesamtkosten belaufen sich um 4.500€ günstiger als im Angebot 

vorangeschlagen. 
 

• Die Protokolle der MGVersammlungen vom 23. 5. 2004 und von 31. 1. 2005 wurden 
verlesen und angenommen. 

 
• Günther Thir wünscht ausdrücklich einen Protokollausdruck von jeder Sitzung. 

 
• Bericht des Kassiers. 

 
• Karl Walchshofer präsentiert die Betriebsdaten und die daraus folgenden Betriebskosten 

des Jahres 2004 . 
 

• Die Betriebskosten Vorauszahlung für 2005 soll im Mai 2005 und zwar spätestens am 10. 
des Monats erfolgen. Der jeweilige Betrag ist der nachstehenden Tabelle zu entnehmen. 

 
Betriebskosten nach Statuten A I C H A U 

  
kWh/h/ 
Monate à €

Summe 
€ # 1 # 2 # 3 # 4 # 5 # 6 # 7 # 10 # 11 # 12 # 13 

Stromkosten 2898 0,15 435 11 7 6 9,5 7 6 2 2 2 2 2
Untersuchung 1 150 150                      
Wartung+SV 70 11 770                      
Pacht 1 30 30                      
Rücklage 12 35 420                      
                              

Kosten Abw     1805 351,36 223,59 191,65 303,45 223,59 191,65 63,88 63,88 63,88 63,88 63,88
 
 

• Anna Maria Schmid präsentiert die am 8. 3. 2005 erfolgte Kassaprüfung bis Ende 2004. 
 

• Entlastung des Kassiers für 2004 durch Abstimmung. 
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• Angeregt wurde, dass zumindest ein Genossenschaftsmitglied einen Klärwärterkurs 
besucht. Fa. Henniger & Kainz bietet solche Kurse an.  

 
• Karl Walchshofer bemerkt, dass die Vorfluterqualität nicht den optimalen Zustand 

aufweist, vermutlich deshalb, weil noch nicht alle Abwässer wie geplant in die Kläranlage 
eingeleitet werden. Er regt an, das bis zur bevorstehenden Kollaudierung nachzuholen. 

 
• Kreditaufnahme zur Abwicklung der Förderung: Es sollen 4 Angebote von verschiedenen 

Instituten eingeholt werden. Danach wird für das günstigste entschieden. Der Kassier hat 
sich bereit erklärt die Angebote einzuholen. 

 
• Internetzugang über Wavenet: 

 
o Lt. K. Walchshofer wird nächste Woche (KW 11) von der EVN-Klein Pöchlarn der 

bisher noch fehlende Apparat zwischen der Richtfunkantenne und der übrigen 
Zubringer-Infrastruktur geschaltet. Danach kann der Sender in Betrieb geschaltet 
werden. Die Genossenschaft wird davon schriftlich benachrichtigt. 

o Für jedes Haus (jeder für sich selbst) soll geklärt werden, wo der Medienkonverter 
(Übergangs-Einrichtung von Licht auf E-Kabel) angebracht werden soll, damit der 
Anschluss möglichst ohne Verzögerungen durchgeführt werden kann. 

o Angeregt wurde (von K. Walchshofer) für das IT-Netzwerk einen eigenen Verein 
zu gründen. 

 
 
 
Ende der Sitzung: 22:50 
 
 
Paul Krems 
2005 03 13 
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